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Sammlung: Mittelalter, Frühmittelalter

Inventarnummer: M358

Beschreibung
Es handelt sich hierbei um eine Prägung, dessen Prägestätte nicht bekannt ist. Sie ähnelt
den Prägungen aus Konstantinopel, ist aber gröber.
Vorderseite: Büste des Theophilus mit Stola (loros) und Krone (tufa) in der Vorderansicht. In
der r. Hand ein Feldzeichen (labarum), in der l. einen Kreuzglobus.
Rückseite: Vierzeiliges Schriftfeld.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; geprägt
Maße: Gewicht: 5.81 g; Durchmesser: 27 mm;

Stempelstellung: 6 h

Ereignisse

Hergestellt wann 830-842 n. Chr.
wer
wo Konstantinopolis

Beauftragt wann
wer Theophilos von Byzanz (812-842)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Theophilos von Byzanz (812-842)
wo

https://hessen.museum-digital.de/object/5998


[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Kleinasien

Schlagworte
• 40 Nummi (Follis)
• Bronze
• Christliche Ikonographie
• Frühes Mittelalter
• Frühmittelalter
• Kaiserin
• Mittelalter
• Münze
• Porträt

Literatur
• P. Grierson, Catalogue of the Byzantine coins in the Dumbarton Oaks Collection and in

the Whittemore Collection III-1 (1973) 435 Nr. 17 (datiert 830/831-842)..
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